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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur 34. Sitzung des Technischen
Ausschusses am Mittwoch, den 13.12.2017,
18:00 Uhr, im großen Sitzungssaal des Rat-
hauses.
Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Baugesuche

a) Bauvoranfrage
Bauvorhaben: Neubau eines Mehrfamilienhauses
Bauort: Bad Herrenalb, Lindenweg 31, Flurstück-Nr. 645/1

b) Bauvoranfrage
Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienhauses mit Einlieger-
wohnung
Bauort: Bad Herrenalb, Blockhausweg 18, Flurstück-Nr. 470

c) Antrag auf Abweichung, Ausnahme, Befreiung
Bauvorhaben: Errichtung eines Gartenhauses
Bauort: Bad Herrenalb, Klötzweg 23, Flurstück-Nr. 355

d) Bauantrag
Bauvorhaben: Nutzungsänderung von 2 Etagen des best.
Wohn- und Pflegeheims von betreutem Wohnen zur Pflegeab-
teilung
Bauort: Bad Herrenalb, Gaistalstraße 130, Flurstück-Nr. 757/2

e) Bauantrag
Bauvorhaben: Nutzungsänderung einer ehemaligen Bäckerei
in Wohnungen
Bauort: Rotensol, Schwarzwaldstraße 19, Flurstück-Nr. 39/1

2. Verschiedenes
3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anregungen aus dem Gremium

Die Bevölkerung ist zur Sitzung herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen
Norbert Mai
Bürgermeister

Ortschaftsrat Bernbach

Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrates
Bernbach
am heutigen Donnerstag, 07. Dez. 2017, 18:00 Uhr,
im Sitzungsaal des Rathauses.
Der Ortschaftsrat freut sich über eine rege Beteiligung der Bürger!
Klaus Lienen
Ortsvorsteher

-----------------

Der Ortschaftsrat Bernbach und das Akkordeonorchester Bernbach
laden zum Seniorennachmittag 2017 in die Festhalle ein.
Alle Bernbacher über 65 Jahre und ihre Partner sind herzlich einge-
laden.

10. Dez. ab 14:00 Uhr in der weihnachtlich geschmückten Festhalle
Das Akkordeonorchester Bernbach hat ein wundervolles Programm
mit Musik und einem Theaterstück zusammengestellt und freut sich
mit Ihnen den zweiten Adventsonntag zu feiern!
Wer noch nicht im Seniorenalter ist kann das Theaterstück des Pro-
gramms am Vorabend, dem 09. Dez. 2017 in der Festhalle genießen.

Ortschaftsrat Rotensol

Einladung zur 34. öffentlichen Sitzung des
Ortschaftsrates
am: Dienstag, den 12. Dezember 2017
im: Waldkurhaus / Sitzungszimmer
um: 19:30 Uhr

Tagesordnung:
1. das Protokoll der letzten Sitzung
2. Fragen der Bürger
3. Bekanntgaben aus Gemeinderat und Ortschaftsrat
4. Bauangelegenheiten
4.1 Bauantrag: Nutzungsänderung ehem. Bäckerei zu Wohnen
4.2 Bauort: Schwarzwaldstr. 19, Flst. Nr. 39/1
5. Verschiedenes
6. Fragen und Anregungen aus dem Gremium

gez. Hermann Schneider
Ortsvorsteher

-----------------

Herzliche Einladung

zum weihnachtlichen Seniorennachmittag im Waldkurhaus Ro-
tensol am Samstag, den 9.Dezember 2017 um 14.30 Uhr
Programm
Begrüßung
„Waisch, was e moin?“
Heiteres und Besinnliches mit dem bekannten Mundartdichter und
„Gutsele“-Autor Wolfgang Müller aus dem Pfinztal
Lieder und Musik zu Advent und Weihnachten
Grußworte
Anmeldungen zum Hol- und Bringdienst bitte an
Hermann Schneider Tel. 2885

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ortschaftsrat Rotensol

Ortschaftsrat Neusatz

Einladung zur öffentlichen Ortschaftsrats-
sitzung
am Dienstag, den 12. Dezember 2017 um 20.00 Uhr
im Gemeindehaus Neusatz
Tagesordnung
1. Fragen der Bürger
2. Bekanntgaben und Termine

a. Nichtöffentlich gefasste Beschlüsse
b. Ortsteil Neusatz
c. Gemeinde allgemein

3. Sanierung Ortseingangs-Begrüßungsschilder und Wanderwegta-
feln

4. Verschiedenes
5. Fragen und Anregungen aus dem Gremium

Mit freundlichen Grüßen
D. Bathelt
Ortsvorsteher
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Gartenschau 2017

Das offizielle Buch zur Gartenschau ist ab
dem 9. Dezember erhältlich
Pünktlich zum Herrenalber Adventsmarkt am 9. und 10. Dezem-
ber können das offizielle Buch zur Gartenschau und handgefertigte
Gartenschau-Taschen käuflich erworben werden. Die schönen Erinne-
rungsstücke an 121 Tage „Blütentraum & Schwarzwaldflair“ werden
ab dem 9. Dezember bei der Touristik Bad Herrenalb sowie das ganze
Adventsmarktwochenende im Gartenschauhaus am Stand der Interes-
sengemeinschaft Gartenschau erhältlich sein.
„Blütentraum & Schwarzwaldflair – Der offizielle Rückblick“ ist vollge-
packt mit Bildern und Impressionen aus allen Bereichen des sommerli-
chen Großevents. Das hochwertige Buch lädt auf rund 90 Seiten dazu
ein, die schöne Zeit noch einmal Revue passieren zu lassen, Daten und
Fakten nachzulesen und fleißig in Erinnerungen zu schwelgen.
Die Taschen sind in verschiedenen Design-Variationen erhältlich und
wurden in Handarbeit aus Bannern und Fahnen hergestellt, die rund
um das Gartenschau-Gelände zum Einsatz kamen. Gewaschen wur-
den alle Stoffe bei Ute´s Reinigungsservice in Bad Herrenalb und ent-
standen sind die handgefertigten Unikate dann in der Textilwerkstatt
der Justizvollzugsanstalt Heilbronn sowie in der „Schwarzwaldwerk-
statt Dornstetten“, einer gemeinnützigen Einrichtung mit Werkstätten
und Wohnheim für Menschen mit Behinderung. „Bei der Herstellung
waren für uns die Themen Nachhaltigkeit, Regionalität und soziale
Verantwortung besonders wichtig. Alle Vorgänge und Produktions-
stätten wurden sorgfältig nach diesen Aspekten ausgewählt“, betonte
Gartenschau-Geschäftsführerin Sabine Zenker.
Die Taschen werden jeweils 10,90 € kosten und das Buch ist für eine
Schutzgebühr von 12,90 € zu haben. Wer bis zum Ende des Jahres
zuschlägt, profitiert vom exklusiven Weihnachtsangebot und zahlt für
eine Tasche nach Wahl und ein Buch zusammen nur 19,90 €. Ein
perfektes Weihnachtsgeschenk für alle Gartenschaufreunde.

Bürgermeister Norbert Mai erhält von Pressesprecher Christian Siebje,
Gartenschau-Geschäftsführerin Sabine Zenker, Marketingleiterin Ale-
xandra Beck und Pressemitarbeiter Gerrit Münster (v.l.n.r) das erste
Exemplar des offiziellen Rückblicks

Sonstige amtliche Bekanntmachungen

Grundbucheinsichtstelle
Wir weisen darauf hin, dass die Grundbucheinsichtstelle in der Woche
vom 11.12.2017 bis 15.12.2017 geschlossen ist.

Bad Herrenalb-Bernbach -
Sachbeschädigung durch Schmierereien
Unbekannter Täter treibt seit Mitte November mit Sachbeschädigun-
gen sein Unwesen. Im Zeitraum vom 22. bis 25. November schrieb
er mit einem silbernen Eddingstift mehrere Schriftzüge wie zum Bei-
spiel "Fuck Nazis, Fuck AFD, Nazis Jagen, Nazis Angreifen mit dem
Zeichen Hammer und Sichel an die Innenwand des Bushäuschen in
der Althofstraße. Baustellenschilder und ein Stromkästen wurden mit
gleichartigen Parolen bemalt. Insgesamt entstand ein Sachschaden in
Höhe von mehreren Hundert Euro. Seit Wochen finden sich auch auf
Verkehrsschildern und Straßenlaternenmasten Aufkleber mit Werbung
für Antifaschistische Aktionen, die teilweise von den Bürgern selbst
schon entfernt wurden.
Auch das Wasserwerk wurde mit Parolen beschmiert und mit dem
Zeichen Hammer und Sichel versehen.
Zeugen, die Hinweise auf den Täter geben können, werden gebeten,
sich beim Polizeiposten Bad Herrenalb, Telefon 07083 2426, zu mel-
den.

LANDKREIS RASTATT
Untere Flurbereinigungsbehörde

Öffentliche Bekanntmachung
Zusammenlegung Weisenbach

Änderungsbeschluss Nr. 3 vom 28.11.2017
1. Das Landratsamt Rastatt -untere Flurbereinigungsbehörde- ordnet

hiermit eine geringfügige Änderung des Zusammenlegungsgebiets
der Zusammenlegung Weisenbach nach § 8 Abs. 1 des Flurberei-
nigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I
S. 546) an.
In das Zusammenlegungsgebiet werden einbezogen:
Von der Stadt Gernsbach, Gemarkung Reichental, Landkreis
Rastatt die Grundstücke Flst. Nr. 2578, 2578/1, 2578/2, 2579,
2580, 2581, 2582, 2583, 2584, 2585, 2585/1, 2585/2, 2586,
2586/1 und 3408/1.
Die Fläche der neu einbezogenen Grundstücke beträgt rd. 0,76
ha.
Das geänderte Zusammenlegungsgebiet umfasst nunmehr eine
Fläche von 798 ha.

2. Am Zusammenlegungsverfahren sind neu beteiligt:
Als Teilnehmer die Eigentümer und Erbbauberechtigten der zum
Erweiterungsgebiet gehörenden Grundstücke; als Nebenbeteilig-
te die Inhaber von Rechten an diesen Grundstücken, sowie die
Eigentümer von nicht zum Zusammenlegungsgebiet gehörenden
Grundstücken, die zur Errichtung fester Grenzzeichen an der
Grenze des Zusammenlegungsgebiets mitzuwirken haben.

3. Die Wirkungen dieses Beschlusses treten am Tage nach der Be-
kanntgabe des Beschlusses in der betreffenden Gemeinde ein.
Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung auf der Internetsei-
te des Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung im o.
g. Verfahren (www.lgl-bw.de/2827) eingesehen werden.

4.1 Inhaber von Rechten, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich
sind, aber zur Beteiligung am Verfahren berechtigen, z. B. Pacht-
rechten, werden aufgefordert, diese Rechte innerhalb von 3 Mo-
naten beim Landratsamt Rastatt -untere Flurbereinigungsbehörde-
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt anzumelden.
Werden Rechte erst nach Ablauf der 3-Monatsfrist angemeldet
oder nachgewiesen, so kann das Landratsamt -untere Flurbereini-
gungsbehörde- die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen
gelten lassen. Der Inhaber eines vorbezeichneten Rechts muss
die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs
ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, demgegenüber
die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsakts in Lauf gesetzt
worden ist.

4.2 In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung des
Landratsamtes nur Änderungen vorgenommen werden, die zum
ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören.
Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen und
ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zustimmung des Landratsamtes
errichtet, hergestellt, wesentlich verändert oder beseitigt werden.

Fortsetzung Seite 5
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Notdienste
Notruf: 112
Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805-19292-160
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805-19292-123
Pflegestützpunkt Landkreis Calw: 07051-160329

Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH
Störungsnummer Strom 07083-9248444
Störungsnummer Wasser 07083-9248445

Tierärztlicher Notfalldienst
falls der Haustierarzt nicht erreichbar:
07231 1332966
Tierrettungsdienst und Tiertaxi 0700 952 952 95

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Notfalldienst wird unter Rufnummer
0621/ 38 000 807 vermittelt.
Die zahnärztlichen Notdienste erhalten Sie auch unter
www.zahn-forum.de/opencms/opencms/patienten/not-
dienst/karlsruhe/index.html

Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter
01805-002963
07.12.2017 CentraVita-Apotheke, 76332 Bad Herrenalb,

Kurpromenade 1-3, Tel. 07083 - 92 48 50
08.12.2017 Albtal-Apotheke, 76275 Ettlingen,

Schöllbronner Str. 2, Tel. 07243 - 5 78 00
09.12.2017 Apotheke am Berliner Platz, 76275 Ettlingen,

Berliner Platz 2, Tel. 07243 - 53 60 20
10.12.2017 Stadt-Apotheke, 76332 Bad Herrenalb,

Kurpromenade 5 – 7, Tel. 07083 - 45 84
11.12.2017 Adler-Apotheke, 76275 Ettlingen (Schöllbronn),

Burbacher Str. 1, Tel. 07243 - 2 95 14
12.12.2017 Vita-Apotheke, 76275 Ettlingen,

Zehntwiesenstr. 70, Tel. 07243 - 37 49 45
13.12.2017 Apotheke am Marktplatz, 76337 Busenbach,

Marktplatz 4, Tel. 07243 - 5 65 30
14.12.2017 Schloss Apotheke, 76275 Ettlingen, Marktstr. 8,

Tel. 07243 - 1 60 18
Apotheken Notdienstfinder der Landesapothekenkammer
Baden Württemberg:
Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Im Internet : www.aponet.de

Beratungs- und Hilfsdienste

Sozial- und Diakoniestation
des Krankenpflegevereins Bad Herrenalb und Dobel
Tagespflege
Rehteichweg 1, Tel. 07083 2195, Fax 07083 5475,
Pflegenotruf: 5463

Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-neuenbuerg.de, dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen,
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

Nachbarschaftshilfe Bad Herrenalb / Dobel
75335 Dobel, Friedenstr. 22, Tel. 07083 / 51533
Sie erreichen die Einsatzleitung, Frau Kirsten Kastner Dienstag bis
Freitag von 9 - 12 Uhr
kirsten.kastner@elkw.de

Tafelladen in Bad Herrenalb
Im Kloster 11, dienstags 13.30 bis 15.00 Uhr, freitags 10.00 bis
11.00 Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

Arbeiter-Samariter-Bund Bad Herrenalb
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, Fahrdienste, Krankentransport,
stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535

Arbeiterwohlfahrt
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de

Hospizdienst Bad Herrenalb und Dobel
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281

Senioren-Begegnungsstätte im Alten Kurbad
Sprechstunden Mo., Mi., Fr. von 14.00 bis 16.00 Uhr
Stadtseniorenrat Bad Herrenalb, Kloster 7/2
Telefonische Auskunft unter 51348 oder 526026

AOK-Beratungen
Terminvereinbarung unter 07082 94400

AA-Meeting - Anonyme Alkoholiker
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus,
im Kloster 39, Eingang Untergeschoss

Pro Familia, Außenstelle Bad Wildbad-Calmbach
Tel. 07231 34180

Landratsamt Calw - Gesundheit und Versorgung
Calw, Vogteistr. 42-46, Tel. 07051 160931

Psychosoziales Beratungs- und Behandlungszentrum Calw
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax 07051 936188

Deutsche Rentenversicherung Freudenstadt
Einmal im Monat in der Seniorenbegegnungsstätte
Terminvereinbarung unter 07441 860500 dringend erforderlich

VdK (Sozialverband)
Einmal im Monat im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Terminvereinbarung 07084-93 50 73 (Herr Saladin)

DRK-Kreisverband Calw e.V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst,
Seniorenreisen, Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
E-Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de

Impressum
Herausgeber: Stadt Bad Herrenalb, Stadtverwaltung. Ansprech-
partner: Herr Appel, Tel. 07083 5005-27, Fax 07083 5005-11,
E-Mail: amtsblatt@badherrenalb.de - Druck und Verlag: NUSS-
BAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger
Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033
2048. www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amt-
lichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister Norbert Mai, Rathausplatz 11, 76332 Bad Her-
renalb - für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme:
Tel. 07243 5053-0, E-Mail: gaggenau@nussbaum-medien.de
Einzelverkaufspreis: € 0,65. Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH,
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Fortsetzung von Seite 3
Sind entgegen diesen Vorschriften Änderungen vorgenommen
oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können sie im
Zusammenlegungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Das Land-
ratsamt kann den früheren Zustand, notfalls mit Zwang, wieder-
herstellen lassen, wenn dies der Zusammenlegung dient.

4.3 Obstbäume, Beerensträucher, Rebstöcke, Hopfenstöcke, einzelne
Bäume, Hecken, Feld- und Ufergehölze dürfen nur mit Zustim-
mung des Landratsamtes beseitigt werden, andernfalls muss das
Landratsamt Ersatzpflanzungen anordnen.

4.4 Auf den in das Zusammenlegungsverfahren einbezogenen Wald-
grundstücken dürfen Holzeinschläge, die den Rahmen einer ord-
nungsgemäßen Bewirtschaftung übersteigen, nur mit Zustimmung
der Flurbereinigungsbehörde vorgenommen werden. Andernfalls
kann diese anordnen, dass die abgeholzte oder verlichtete Fläche
wieder ordnungsgemäß in Bestand zu bringen ist.

4.5 Wer gegen die unter Nr. 4.2 bis 4.4 genannten Vorschriften ver-
stößt, kann wegen Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße belegt
werden.

4.6 Neben den unter 4.1 bis 4.4 genannten Einschränkungen gelten
die Beschränkungen nach dem Landwirtschafts- und Landeskul-
turgesetz sowie dem Naturschutzrecht (Dau- ergrünlandumwand-
lungsverbot, Biotop- und Artenschutz) unverändert weiter.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss können die Beteiligten innerhalb eines Mo-
nats nach der Bekanntgabe - schriftlich oder zur Niederschrift - Wi-
derspruch beim Landratsamt Rastatt -untere Flurbereinigungsbe-
hörde- Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt einlegen. Auch wenn der
Widerspruch schriftlich erhoben wird, muss er innerhalb dieser Frist
beim Landratsamt -untere Flurbereinigungsbehörde- eingegangen sein.
Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung.

Begründung
Die Einbeziehung der Grundstücke ist erforderlich, um eine Ringer-
schließung im Latschigbachtal vollständig ausbauen zu können. Ein
Teil des auszubauenden Weges lag bisher auf einer Länge von ca.
245 m außerhalb des Zusammenlegungsgebietes auf der Gemarkung
Reichental. Da ein Ausbau außerhalb des Verfahrensgebietes nicht
möglich ist, müssen die o. g. Grundstücke zum Verfahren beigezogen
werden, um keinen lückenhaften Ausbau zu erhalten. Nur so wird der
Zweck der Flurneuordnung, die nachhaltige Offenhaltung der Land-
schaft durch Verbesserung der Erschließungssituation vollumfänglich
erreicht.
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft hat der Änderung des Zu-
sammenlegungsgebiets zugestimmt.

Gez. Carolin Schaal
Leitende Ingenieurin

Nachrichten und Informationen

Sperrung der K 4551 ab der Schwanner
Warte in Richtung Neusatz dauert erneut
länger
Die Vollsperrung der Kreisstraße K4551 ab der Schwanner Warte in
Richtung Neusatz verlängert sich erneut, und zwar bis Freitag, 15.
Dezember. Ab dem darauffolgenden Montag wird die Strecke dann bis
Anfang Februar im Zuge der Bauarbeiten am Windpark Straubenhardt
zwischen der Schwanner Warte und der Abzweigung ins Holzbachtal
an Werktagen in den Nachtstunden von 22 bis 5 Uhr gesperrt. Die
ausgeschilderte Umleitungsstrecke führt von Schwann über Feldren-
nach und Langenalb und von dort durch das Holzbachtal in Richtung
Neusatz.

Entsorgung von gelben Müllsäcken
Immer wieder muss festgestellt werden, dass bei der Abfuhr von gel-
ben Säcken der Inhalt oft über die ganze Straße verteilt liegt. Insbeson-
dere dann, wenn es sehr stürmisch ist. An solchen Tagen bitten wir
deshalb die Müllsäcke erst frühmorgens um 6.00 Uhr bereitzustellen.
Vielen Dank!
Stadtverwaltung Bad Herrenalb
Ordnungsamt

AVG installiert diebstahlsichere Fahrrad-
Boxen am Albtalbahnhof
Im großen Jubiläumsjahr des Fahrrades macht die Albtal-Verkehrs-
Gesellschaft (AVG) den Karlsruher Bürgern das passende Geschenk:
Eine Abstellanlage für Fahrräder inklusive Lademöglichkeit für E-Bikes
und Pedelecs. Am Albtalbahnhof können Radler oder Pendler ihre
Drahtesel zukünftig wetterfest und diebstahlsicher verstauen. Bei der
35.000 Euro teuren Anlage handelt es sich um eine zweistöckige Bike
& Ride-Box mit zwölf Einstellmöglichkeiten. Die unteren sechs Boxen
sind zudem mit Ladeanschlüssen für Elektro-Bikes ausgestattet. Fahr-
radfahrer können die Boxen tages-, monats- oder jahresweise bequem
online über die Website www.bikeandridebox.de buchen.
„Die AVG steht mit ihren Stadtbahnen, die alle mit Ökostrom betrie-
ben werden, für umweltfreundliche Mobilität. Das ebenfalls klimaneu-
trale Fahrrad ist die perfekte Ergänzung für Menschen, die mobil und
flexibel im Stadtgebiet unterwegs sein wollen. Vor allem Berufspend-
ler kombinieren häufig beide Verkehrsmittel“, erklärte Ascan Egerer,
technischer Geschäftsführer der AVG, bei der offiziellen Einweihung
der Abstellanlage am heutigen Vormittag. Diese befindet sich im Kreu-
zungsbereich von Schwarzwaldstraße und Victor-Golancz-Straße ne-
ben der bereits vorhandenen überdachten Bike & Ride-Anlage. Der
Standort wurde mit dem Stadtplanungsamt der Stadt Karlsruhe abge-
stimmt.
„Das Fahrrad ist in dieser Stadt vor 200 Jahren erfunden worden. Des-
halb freuen wir uns sehr über dieses Geschenk der AVG“, bedankte
sich Ulrich Wagner, Bereichsleiter Verkehr beim Stadtplanungsamt
der Stadt Karlsruhe. „Die Installation dieser Rad-Boxen ist ein guter
Baustein zur Ergänzung des multimodalen Standortes Albtalbahnhof
und ergänzt ideal die Fahrradstation des Hauptbahnhofes. Zu den
schon vorhandenen Angeboten der S-Bahn, der Tram und des Bus-
verkehrs, des Carsharing, des Fächerrades, den Fahrradständern und
des Kiss&Ride, entwickelt sich dieser Standort hin zu einer Mobili-
tätsstation und ist somit auch ein wichtiger Beitrag zur Förderung des
Umweltverbundes in Karlsruhe“.
Gefertigt wurde die modern gestaltete Abstell-Anlage von der Kienz-
ler Stadtmobiliar GmbH. Das Unternehmen aus dem südbadischen
Hausach ist spezialisiert auf intelligente Radparksysteme. „Der Fahr-
radmarkt in Deutschland wächst derzeit enorm, vor allem auch auf-
grund der Nachfrage an E-Bikes. Dadurch steigen aber auch die Anfor-
derungen an eine moderne Radinfrastruktur. Die Besitzer dieser Räder
legen dabei hohen Wert auf sichere Abstellmöglichkeiten und lokale
Lademöglichkeiten“, erklärte Janina Dörflinger vom Vertrieb des tra-
ditionsreichen Familienunternehmens aus dem Schwarzwald. Zudem
sind die Räder in den Boxen besser vor Vandalismus geschützt als an
frei zugänglichen Plätzen und bieten ausreichend Platz zur zusätzli-
chen Unterbringung von Utensilien, etwa einem Fahrradhelm oder
Wechselkleidung.
Die Tagesgebühr für eine normale Box beträgt 1,50 Euro. Wer sein
E-Bike in einer Box mit Lademöglichkeit einstellen möchte, entrichtet
zwei Euro. Nach einer kurzen Registrierung erhalten die Nutzer per
E-Mail ihre persönlichen Zugangsdaten sowie ihren Code zum Entrie-
geln der Boxen-Tür, ähnlich wie bei einem Schließfach. Bezahlt wer-
den kann bequem per PayPal, Kreditkarte oder SEPA-Lastschrift. Bei
der Online-Buchung – durch sie entsteht kein Verwaltungsaufwand
für den Betreiber – können Radfahrer sehen, welche Boxen bereits
belegt sind.
Einen hohen Komfort bietet das Radparksystem nicht nur beim Bu-
chen und Bezahlen. Auch das Einstellen der Räder in die von innen
beleuchteten Boxen ist kinderleicht – auch in der oberen Reihe: „Die
Boxen oben sind mit einem mechanischen Hublift ausgestattet, der
das Einstellen erleichtert. So muss das Fahrrad nicht mühsam nach
oben gewuchtet werden“, zeigte Dörflinger noch einen angenehmen
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Vorteil der neuen Abstell-Anlage am Albtalbahnhof auf. Diese ist ein
weiterer Baustein, um den Anteil der Radfahrer im Karlsruhe weiter
zu steigern. Bis zum Jahr 2020 soll der Radverkehr-Anteil auf 30 Pro-
zent ansteigen.
Schon jetzt zählt die Fächerstadt dank einer gut ausgebauten Infra-
struktur und eines weitläufigen Radwegenetzes zu den fahrradfreund-
lichsten Kommunen in Deutschland. Im aktuellen Ranking des All-
gemeinen Deutschen Fahrrad-Clubs liegt die Stadt knapp hinter dem
westfälischen Münster auf Platz zwei. Gleichzeitig ist Karlsruhe die
Wiege des Fahrrads. Karl Freiherr von Drais erfand hier 1817 mit sei-
ner Laufmaschine die Urform des Fahrrads. Das 200-jährige Jubiläum
wurde in Karlsruhe mit zahlreichen Veranstaltungen gefeiert. So auch
im Rahmen der hiesigen Heimattage Baden-Württemberg mit deren
Säulen „Heimat im Wandel“, „Heimat im Netz“ und „Heimat des
Fahrraderfinders“.

Heute übergaben (von links) AVG-Geschäftsführer Ascan Egerer (l.)
und Ulrich Wagner vom Stadtplanungsamt die Anlage offiziell ihrer
Bestimmung (Foto: AVG, Abdruck honorarfrei).

Eine sichere Abstell-
möglichkeit für Fahr-
räder bietet die neue
Bike&Ride-Box am
Albtalbahnhof, die
die Albtal-Verkehrs-
Gesellschaft der Stadt
Karlsruhe schenkt.

Leuchtend durch die Adventszeit!

Verbraucherzentrale gibt Tipps zum Ener-
giesparen mit LED-Lichterketten
Auch wenn es Lichterketten mit Glühlämpchen bei uns mittlerweile
nicht mehr zu kaufen gibt – in vielen Schränken, Kisten und Kellern
lagern sie noch und werden zur Weihnachtszeit wieder hervorgeholt.
Doch die alten Lichterketten sind im Vergleich zu modernen LED-
Lichterketten wahre Stromfresser. Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg verrät, wie eine unliebsame Überra-
schung nach dem Fest vermieden werden kann:

Alte Lichterketten gegen LED austauschen
Gerade für weihnachtlichen Lichterschmuck, der die ganze Advents-
zeit hindurch brennt, lohnen sich LED Lichterketten. Denn bei einer
Brenndauer von 12 Stunden pro Tag über vier Wochen verursacht eine
LED-Lichterkette mit 200 Lämpchen nur Stromkosten von ungefähr 1
Euro. Eine Lichterkette mit Glühlämpchen bringt es dagegen auf fast
14 Euro. Wenn man bedenkt, dass meist gleich mehrere Lichterketten
die Wohnung oder den Garten erhellen, summiert sich das schnell.
Tagsüber Lichter ausschalten
Generell gilt: Beleuchtung sollte sparsam eingesetzt werden. Mitten in
der Nacht oder am helllichten Tag bewundert die Lichter kaum einer.
Deshalb die Lichterketten nur anschalten, wenn jemand zu Hause ist
oder die Leuchtstunden per Zeitschaltuhr festlegen. Tipp: Viele LED-
Lichterketten gibt es auch mit integrierter Zeitschaltuhr.
Mehr Informationen
Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von Energie zuhause hilft
die Energieberatung der Verbraucherzentrale: online, telefonisch oder
mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Die Berater informie-
ren anbieterunabhängig und individuell. Für einkommensschwache
Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die Beratungsangebote
kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de oder unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei). Die
Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Energie.

Jugendclub Bad Herrenalb
Backen im Jugendraum am kommenden Freitag und Samstag von 11
bis 14 Uhr für Kinder im Alter von 8 bis 14 Jahren.

Telefon: 07083/9259-0
www.siebentaelertherme.de

Siebentäler Therme Bad Herrenalb

Unsere Öffnungszeiten:
Mineraltherme 30° C / 35° C
Montag 09:00 Uhr – 19:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr

WellnessWelt
Dienstag – Sonntag 13:00 Uhr – 22:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr
Donnerstag Damensauna 13:00 Uhr – 17:30 Uhr
Donnerstag gemischt 17:30 Uhr – 22:00 Uhr

Klangbaden täglich ab 18:00 Uhr
Führungen durch unsere WellnessWelt dienstags 11:00 Uhr - Bitte
Voranmeldung unter 07083/9259-0

Silvester 2017
- ein unvergessliches SilvesterEvent – all inclusive in der
Siebentäler Therme
Eine Veranstaltung der besonderen Art für alle, die den Start in das
neue Jahr mit Live-Musik im Thermalbad, prickelnde und verführeri-
sche Unterhaltung, Getränke und Peelings all inclusive, Wellness und
Massagen auf außergewöhnliche Weise erleben möchten!
Kulinarische Verführungen gibt es in diesem Jahr vom Caterer "Villa
Lina" aus Bad Herrenalb. Das erfahrene Team bietet Genussfreunden
und Erlebnisbegeisterten eine kreative Küche, erstklassige Produkte
und eine Genussdarbietung auf höchstem Niveau.
Musikalische Untermalung gibt es direkt vom Beckenrand aus - "Mu-
sik For The Kitchen". Sie sind Vagabunden, die für Konzerte durchs
Land ziehen und ihre zumeist deutschen Texte mit Witz, Charme und
Intelligenz amüsieren. Sie erzählen Geschichten von der Liebe, dem
Leben und dem ganzen Rest.
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Na, neugierig geworden?
Wenn Burlesque die kultivierte Schwester des Strip-Tease ist, ist Coco
Clownesse die verdorbene Tochter kultivierter Komik. Werden Sie
Zeuge einer ganz neuen Art des „Entblätterns“, denn nicht die Nackt-
heit wird zelebriert, sondern das Ausziehen an sich. In ihren clownes-
ken Acts geschieht dies zufällig, unfreiwillig, übereifrig, überraschend,
nicht immer charmant, aber jedes Mal schreiend komisch und sehr
verführerisch. Eine schimmernde Perle für alle, die den erotischen
Charme des Humors zu schätzen wissen und prickelnde Unterhaltung
genießen wollen.
Das Ambiente der Siebentäler Therme in Bad Herrenalb, mit 500 qm
großer Badelandschaft und 700 qm WellnessWelt in romantischer,
winterlicher Landschaft, bietet den idealen Rahmen für diese Art der
Veranstaltung.
Selbstverständlich steht an diesem Abend auch das Team der Wellness-
Welt zur Verfügung. Verschiedene Peelings werden kostenlos in unse-
ren Dampfbädern angeboten. Auch Massagen können noch zusätzlich
gebucht werden, hier werden Terminreservierungen empfohlen.
Bleiben Sie gespannt, was Sie sonst noch an diesem Abend in der Sie-
bentäler Therme erwartet...

Die Nachfrage ist,
wie auch in den
Vorjahren, wieder
immens: Sichern
Sie sich daher jetzt
schon Ihre Karten
für Ihren Wohl-
fühlstart ins Jahr
2018 in unserem
Shop auf unserer

Homepage www.siebentaelertherme.de.

Geschenke im Trend der Zeit

Weihnachten naht – verschenken Sie in diesem Jahr Entspan-
nung und Wellness. Das geht ganz einfach mit den Geschenk-
vorschlägen der Siebentäler Therme

Erfreuen Sie Ihre Liebsten doch mit einem Gutschein für den Besuch
der Therme und verschenken Sie SinnesErlebnisse und WohlTaten.
Denn ein Aufenthalt in der WellnessWelt ist stets ein ganzheitliches
Wohlfühl- und Entspannungserlebnis.
Besonders attraktiv sind in diesem Jahr wieder die Weihnachtsgeld-
wertkarten mit dem großzügigen WeihnachtsBonus. Je nach Höhe
der Geldwertkarte bekommen Sie einen, zwei oder drei Badeeintritte
dazu geschenkt. Die Karten im wunderschönen Winter-Thermen-De-
sign sind ein echtes Schmuckstück, mit denen der Schenkende eine
gute Figur macht. Die Weihnachts-Bonus-Aktion läuft bis zum 31. De-
zember 2017.

Eine andere
M ö g l i c h k e i t ,
Entspannung zu
verschenken, ist
ein Gutschein für
eine der Wohl-
Taten, wie die
verschiedenen
A n w e n d u n g s -
angebote der
Therme heißen.
Welche Anwen-
dungen sich hin-
ter den einzelnen WohlTaten verbergen, erfahren Sie auf der Home-
page der Siebentäler Therme. Gerne können Sie sich auch von den
Mitarbeitern beraten lassen. Dies empfiehlt sich zum Beispiel, wenn
Sie die verschiedenen Wellness-Anwendungen individuell zusammen-
stellen möchten, um Ihr ganz persönliches Wellnessgeschenk überrei-
chen zu können.

Geänderte Öffnungszeiten Mineraltherme &
WellnessWelt vom 24.12.2017 – 07.01.2018
24.12.2017 geschlossen
25.12. – 30.12.2017 09.00 – 22.00 Uhr
31.12.2017 09.00 – 15.00 Uhr
01.01.2018 geschlossen
02.01. – 07.01.2018 09.00 – 22.00 Uhr

Ab dem 08.01.2018 gelten wieder unsere regulären Öffnungs-
zeiten.

Parteien und Wählervereinigung
aus dem Gemeinderat

Bürgerforum Bad Herrenalb e.V.

Einladung zum Jahresabschluss 2017
Liebe Mitglieder im Bürgerforum Bad Herrenalb e.V.
Das Jahr neigt sich dem Ende zu; es ging wie immer viel zu schnell
vorbei. Kaum hatte unsere Gartenschau begonnen, war sie gefühlt,
auch schon zu Ende. Gern erinnern wir uns noch an die vielen Ver-
anstaltungen, Ausstellungen, Vorträge und natürlich die vielen bunten
Blumen, mit denen es am Anfang gar nicht gut aussah, aufgrund der
frostigen Wetterlage im April.
Auch das Bürgerforum e.V. mit drei Stadträten im neuen Gemeinderat
hatte sich gleich zu Beginn stark gemacht für diese Schau und das
Ergebnis hat uns recht gegeben. Die Gartenschau 2017 in Bad Herren-
alb war ein voller Erfolg und es ist wieder eine gewisse Zufriedenheit
eingekehrt in BHA. Aber das soll uns nicht innehalten lassen, müssen
wir uns doch überlegen, wie wir diesen Imagegewinn in den kommen-
den Jahren auf der einen Seite aufbauen aber auch die entstandenen
pekuniären Verluste auf der anderen Seite abbauen. Es gibt viel zu tun:
Packen wir es an! Neue Ideen sind gefragt!
Die erfolgreiche Suche nach einem neuen Pächter für das Kurhaus
konnte zum Ende des Jahres nicht zum Vertragsabschluss geführt wer-
den, wie man aus dem Rathaus hörte. Ein neues Ausschreibungsver-
fahren soll nächstes Jahr in die Wege geleitet werden, um mit aktivem
Anforderungsprofil nach einem zukunftstüchtigen Kurhauskonzept zu
suchen.
Die ansässige Celenus Klinik findet einen neuen Standort am west-
lichen Rand der Schweizer Wiese und bleibt damit unserer Stadt
erhalten. Maßnahmen und Kosten zur Änderung des Flächennut-
zungsplanes, der Erschließung und des Bebauungsplanes werden vom
Bürgerforum als
„Wirtschaftsförderung“ in unserer Stadt gesehen. Die Kosten werden
anteilig vom Investor getragen. Das alte Klinikgebäude, ehemals ein
Hotel, wird danach leer stehen. Eine Nutzung als Verwaltungsgebäude
durch die Celenusklinik hat sich nur als Vermutung herausgestellt. Es
sind städtebauliche Ideen gefragt; sanieren und umbauen zu wertvol-
len Wohnungen mit (vorhandenem) Aufzug geht immer. Diese un-
sere Bedarfsforderungen müssen wir vortragen in Hinsicht auf eine
bedarfsorientierte städtebauliche Entwicklung zur Vermeidung von
Leerstand.
Der Findungskreis zur Therme hat sich aufgelöst. Eine mögliche Wei-
terführung ist kurzfristig nicht in Sicht. Wie soll und kann es weiterge-
hen? Wir müssen die Situation nun endlich mal realistisch anpacken.
Diese und andere Fragen und Ideen wollen wir in lockerer Runde zum
Jahresabschluss 2017 auf dem Adventsmarkt besprechen.
Wir treffen uns am Sonntag, den 10.12.2017, den 2. Advent am Stand
des DRK (Stand-Nr.30) um 15:00 Uhr. Alle Mitglieder mit Partnern
vom Bürgerforum Bad Herrenalb e.V. sind herzlich eingeladen. Wir
werden mit Thüringer Bratwurst, Steak, Pommes Frites, Glühwein
oder Kinderpunsch versorgt werden.
Allen, die diesen Termin schon verplant haben und nicht kommen
können, wünschen wir vom Vorstand ein frohes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr sowie viel Erfolgt im beruflichen und
Privaten und natürlich Gesundheit.
Reinhard Domke, 1. Vorstand, Stadtrat BF-BHA e.V.
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Kindergärten und Schulen

Kinderhaus Regenbogen

Am letzten Freitag war es wieder so weit! Die Vorschüler vom Kin-
derhaus Regenbogen machten sich voller Vorfreude auf den Weg zu
Familie Mohaupt, um beim Rewe die schon liebgewonnene Tradition
fortzuführen, den Weihnachtsbaum zu schmücken. Natürlich hatten
wir auch ein kleines Programm vorbereitet. Mit Nikolausmützen und
Instrumenten bestückt, machten wir dem "Lieben, guten Nikolaus"
im ersten Lied, Musik. Anschließend durften dann alle Kinder Leb-
kuchen an den schönen Tannenbaum hängen. Als wir damit fertig
waren, sangen wir gemeinsam mit allen Leuten "Oh Tannenbaum".
Gleich im Anschluss trauten sich dann die Jungen und Mädchen vom
Kinderhaus auch noch das recht schwierige Gedicht: "Es weht der
Wind im Winterwalde, die Flockenherde wie ein Hirt...." von Rainer
Maria Rilke vorzutragen und waren unheimlich stolz, als sie es ge-
schafft hatten. Mit der Verteilung von Faltsternen an alle Kunden und
Mitarbeiter verabschiedeten wir uns und wünschen allen eine geruh-
same und schöne Adventszeit. Danke an Familie Mohaupt, dass wir
wieder helfen durften und für die Überraschungskiste, die alle Kinder
erfreute.

Kindergarten Bernbach

Im Kindergarten Bernbach sin die Weihnachtswichtel eingezogen.
Tip tip tap schleichen sie leise durch die Räume und bereiten sich
fleißig auf Weihnachten vor.
An unserer Adventsfeier zeigten die Wichtel den Eltern und Großel-
tern wie sie Weihnachten feiern. Kaum hörbar klettern sie nachts auf
noch für sie gedeckte Festtische, naschen von den vielen Weihnachts-
leckereien und tanzen dann bis zum Morgengrauen.

Bei lecken Weihnachtplätzchen und Kaffee lauschten die Eltern Frau
Biedermann vom Bücherwurm in Gaggenau, die viele weihnachtliche
Bücher vorstellte. Vielen Dank dafür.
Die Kinder duften sich währenddessen bei einem Bilderbuchkino auf
die Weihnachtszeit einstimmen lassen.
Es war für alle ein schöner Abend.

Förderverein der
Grundschule Dobel

Weihnachtsbäume
Verkauf in Dobel
an der Grundschule

16.12.2017 von 10:00 bis 12:00 Uhr
Förderverein der Grundschule Dobel e.V.

Wir freuen uns über jeden, der durch den Kauf eines
Weihnachtsbaums die Arbeit des

Fördervereins der Grundschule Dobel e.V.
unterstützt - herzlichen Dank!
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Anne-Frank-Realschule

Alkoholprävention an der Anne-Frank-Realschule
Hr. Milbich - jedes Jahr ein gern gesehener Gast an der Anne-Frank-
Realschule - besuchte am Donnerstag, den 23.11.17, und Freitag, den
24.11.17, unsere Schule und unterstützte mit seinem Vortrag zum
Thema „Alkoholkonsum, -missbrauch und dessen verheerende Fol-
gen“ die Präventionsarbeit der Lehrkräfte.
Alle Schülerinnen und Schüler der vier 8. Klassen hörten einen ein-
drucksvollen Vortrag, der durch die offene Art Herrn Milbichs, seine
schonungslose Ehrlichkeit über sein Leben als Alkoholiker, das er seit
2005 hinter sich gelassen hat, alle beeindruckte und zugleich tief be-
troffen machte. Herr Milbich vermittelt den jungen Zuhörern glaub-
haft, dass der Kampf um ein Ziel, auch wenn es schier unerreichbar
scheint, durch einen starken Willen, Durchhaltevermögen und Ge-
duld erreicht werden kann. Ein Kampf, der sich auf jeden Fall lohnt.
Das große Interesse der Schülerinnen und Schüler zeigte sich in den
zahlreichen Fragen zum Vortrag, die sie zu jeder Zeit stellen konnten
und die von Herrn Milbich umgehend und mit großer Geduld beant-
wortet wurden.
Wir danken Herrn Milbich für seine Unterstützung im Bereich der
Alkoholprävention und freuen uns schon auf seinen Besuch im nächs-
ten Jahr.
Am 22 November fand das „Kreisfinale Jugend trainiert für Olympia
einzelwettbewerb Karlsruhe–Stadt und Land- Rastatt“ 2017 im Judo
Club Karlsruhe statt. Es nahmen 94 Kinder (25 Mädels und 69 Jungs)
aus dem Regierungspräsidium Karlsruhe für ihre jeweiligen Schulen
teil. Die Anne-Frank-Realschule Ettlingen konnte insgesamt 6 Judokas
für dieses Turnier melden, die für Ihre Schule kämpfen wollten. Sie
traten in den zwei verschiedenen Altersgruppen (IV Jahrgang 2004
bis 2006 und V 2007 bis 2010) an. Dabei waren drei erfahrene Kämp-
fer, die schon im letzten Jahr in den Einzelmeisterschaften und als
Mannschaft für die Anne Frank-Realschule angetreten sind und dort
schon hervorragende Ergebnisse erkämpfen konnten. Die Mannschaft
der Anne-Frank-Realschule konnte in diesem Jahr sogar den dritten
Platz im Landeswettbewerb belegen. Somit schließt die Schule an eine
erfolgreiche Serie bei „Jugend trainiert für Olympia“ an. Besonders
erfreulich ist, dass es zwei Nachwuchskämpfer an der Anne-Frank-
Schule gibt, die die Teilnahme an den weiteren Veranstaltungen si-
cherstellen könnten. Erwähnenswert ist auch, dass die Anne-Frank-
Realschule nicht nur Kämpfer für dieses Turnier entsenden konnte,
sondern auch einen Kampfrichter (Marius Reddig).
Es ist erfreulich, dass sich unsere Schüler an solch sportlichen Veran-
staltungen so aktiv beteiligen.
Hier die einzelnen Ergebnisse:

Anne-Frank-Realschule Ettlingen:
Richard Sobko -52 kg 1. Platz; Tim Schöbel +60 kg 2. Platz; Samuel
Machemehl –44,5 kg 1. Platz; Silas Kühner -41,7 kg 1. Platz; Kevin
Rakin -37 kg 3. Platz; Edwin Eschkov -31,8 kg 2. Platz

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Stadt

Termine:
Aktive:
- Übung am Donnerstag, 07.12.2017 um 19:30 Uhr

Bambini-Feuerdrachen:
- Übung am Freitag, 08.12.2017 um 18:00 Uhr

Weitere Infos und Termine unter:
www.feuerwehr-badherrenalb.de

Abteilung Bernbach

Jugendfeuerwehr
• Weihnachtsfeier am 9. Dezember um 18 Uhr

Feuerbärchen
• Weihnachtsfeier am 9. Dezember um 18 Uhr

Kindergarten Bernbach besucht die Feuerwehr
Am Freitag, den 07. Juli 2017 hat die Vorschulgruppe des Kindergar-
ten Bernbach die Feuerwehr besucht. Um 9 Uhr kamen die zwei Ka-
meraden Yannick Cattiez und Daniel Kiesel in den Kindergarten und
haben den Kindern erklärt, wie sie sich bei einem Brand zu Hause
verhalten sollen und wie man einen Notruf absetzt. Danach sind die
Kameraden mit den Kindern ins Feuerwehr Gerätehaus gegangen und
haben sich die Umkleide angeschaut. Dort hat jedes Kind leihweise
eine Feuerwehr-Jacke bekommen und durfte diese während des Be-
suches tragen. Nachdem die Umkleide und alle Teile einer Feuerweh-
runiform betrachtet und ausprobiert wurden, gab es eine kleine Ver-
schnaufpause mit Gummibärchen. Als nächstes wurden die Fahrzeuge
aus den Garagen geholt und so ziemlich alles betrachtet, gezeigt und
ausprobiert was an Material auf den Fahrzeugen zu finden war.
Zu guter Letzt sind wir noch mit dem “großen” Feuerwehrauto (LF
8/6) durch Bernbach gefahren. Nach der aufregenden Fahrt gab es
nochmal eine Runde Gummibärchen für jeden und ein Feuerwehr-
Malheft, bevor die Vorschulkinder wieder in den Kindergarten zurück-
gegangen sind.
Wir hoffen es hat den Kindern viel Spaß gemacht und freuen uns auf
nächstes Jahr.

Abteilung Neusatz-Rotensol

Aktive Wehr:
Nächste Übung: Freitag, 15.12.2017, 20.00 Uhr
Jugendfeuerwehr:
Nächste Übung: Samstag, 09.12.2017, Weihnachtsfeier
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Feuerfüchse:
Nächste Übung: Montag, 19.02.2018, 17.30 Uhr
Alle weiteren Informationen unter:
www.feuerwehr-neusatzrotensol.de


